
Erstmals nach einigen Jahren Pause trafen sich bei den Südwestdeutschen Meisterschaften der 
Masters in Bad Ems Teilnehmer*innen aus den Verbänden Pfalz, Saarland und Rheinhessen-
Rheinland im Kampf um Siege und Medaillen. Unter den erfolgreichsten Starter*innen waren trotz 
der starken Konkurrenz vor allem aus dem Lager des gastgebenden Verbandes auch einige 
Pfälzer*innen.


M30

Einen Doppelsieg im Kugelstoßen (14,14 m) und Diskuswurf feierte Sebastian Hanß (TV Bad 
Bergzabern, 41,14 m).

M35

Ebenfalls zweifacher Meister wurde Arnold Leidner (1. FC Kaiserslautern) über 1500 m (4:49,80 
min) und 5000 m (17:31,57 m). Mit 11,72 Sekunden siegte Sebastian Groß (TSG Deidesheim) im 
100 m-Sprint. 

W30

Zweimal Silber ging an Hanna Luxenburger (LAZ Zweibrücken) im Kugelstoßen (8,60 m) und 
Diskuswurf (25,94 m). 

W35

Zweimal auf dem obersten Siegertreppchen landete Ann-Kathrin Rohe (LC Haßloch) über 100 m 
Hürden (17,57 sec) und im Weitsprung (4,85 m) und holte dazu Silber im Speerwurf (21,54 m). 

M40

Mit persönlichen Bestleistung von 12,46 Sekunden holte sich Sebastian Bednarz (ABC 
Ludwigshafen) den Sieg über 100 Meter und war auch über die doppelte Sprintstrecke in 25,26 
Sekunden nicht zu schlagen. Zwei Medaillen nahm auch Federico Guagliano (TV Rheinzabern) 
nach seinem Erfolg über 5000 m in Bestzeit von 21:10,68 Minuten und Platz drei über 1500 Meter 
(5;:37,55 min) mit nach Hause.

M45

Zu einem der erfolgreichsten Teilnehmer der Meisterschaften wurde Andreas Sundheimer (TSV 
Iggelheim) mit vier Goldmedaillen. Er sagte über 100 Meter (12,83 sec), 200 Meter (27,67 sec), im 
Weitsprung (4,62 m) und Dreisprung (9,28 m). 

W45

Viermal in den Medaillenrängen beendete auch Nadine Glaser (TV Rheinzabern) ihre Wettkämpfe. 
Zu den Siegen über 100 Meter (14,92 sec) und 200 Meter (31,34 sec) kamen Platz zwei im 
Diskuswurf (17,57 m) und Rang drei im Kugelstoßen (6,40 m).  

M55

Der einzige pfälzische Starter in dieser Klasse war auch erfolgreich. Heiner Oehl (TSG 
Deidesheim) holte sich den Titel über 800 Meter in 2:23,93 Minuten.

W55

Zu den am besten besetzten Wettbewerben überhaupt zählten in dieser Altersklasse die 
Wettbewerbe im Kugelstoßen und Diskuswurf. Umso bemerkenswerter die Siege von Katrin 
Niggul (SV Kirchheimbolanden) mit 9,56 m und 29,07 Metern. Im Speerwurf verpasste sie als 
Vierte ihre dritte Medaille mit 20,04 Metern nur um drei Zentimeter. 

M65

In dieser Klasse waren Teilnehmer des 1. FC Kaiserslautern besonders stark vertreten und 
nahmen mehrfach Edelmetall mit. Stefan Gehrum siegte mit 74,18 Sekunden über 400 Meter 
sowie im Diskuswurf (33,70 m) und wurde Dritter im Hochsprung (1,18 m), den sein 
Vereinskamerad Karl-Hermann Vogel mit 1,26 Metern gewann. Mit 3,79 Metern wurde Vogel 
zudem Vizemeister im Weitsprung. Bronze im Kugelstoßen gab es für Uwe Tittelbach (VT 
Zweibrücken, 7,16 m)

M70

Gute Meldeergebnisse verzeichneten auch in dieser Altersklasse die Wurfdisziplinen. Dabei 
behauptete sich Peter Mayer (LC Hassloch) mit zwei dritten Plätzen im Diskuswurf (29,11 m) und 
Speerwurf (27,69 m). 

M75

Auf drei Laufstrecken war Hans Kuhn (ABC Ludwigshafen) im Einsatz., Nach dem knapp 
verpassten dritten Platz über 100 Meter (16,21 sec) sicherte er sich zweimal Bronze über 200 
Meter 34,63 sec) und 400 Meter (82,31 sec). 

M80

Einer der ältesten Teilnehmer war Torsten Lange (RKS Phoenix Mutterstadt).  Seinen Start im 
Kugelstoßen krönte er mit Platz drei (9,51 m




 


